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Bekanntmachung der Stadt Straelen
Bebauungsplan Nr. 85 "Gartenstraße / Rathaus-
straße"
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch

Der Rat der Stadt Straelen hat in seiner Sitzung am 14.07.2026 aufgrund 
der gesetzlichen Bestimmungen des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt 
geändert durch das Artikel 8 des Gesetzes vom 23.07.2026 (BGBI. 2026 
I. Nr. 226) und der §§ 7 und 41 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 10.07.2025 (GV. NRW. S. 618) -Baugesetzbuch 
und Gemeindeordnung NRW in der jeweils zum Zeitpunkt des Satzungs-
beschlusses geltenden Fassung- den Bebauungsplan Nr. 85 "Gartenstraße / 
Rathausstraße" als Satzung beschlossen. Die Entwurfsbegründung wird als 
Entscheidungsbegründung im Sinne von § 9 Abs. 8 BauGB übernommen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 85 "Gartenstraße / Rathaus-
straße" ist der nachstehenden unmaßstäblichen Übersicht zu entnehmen:
Übersicht

Quelle: Geobasisdaten Kreis Kleve (2026)

Das Plangebiet befindet sich südlich des Stadtkerns an der Gartenstraße.
Mit dem Satzungsbeschluss wird im Plangebiet ein Beitrag zur innerstäd-
tischen Nachverdichtung geleistet. Es wird auf dem Grundstück Garten-
straße 11 (Gemarkung Straelen, Flur 55, Flurstücke 298 und 660) ein 
zusätzliches Baufenster geschaffen, auf dem sowohl ein Wohngebäude 
in Form eines freistehenden Einfamilienhauses oder eines Doppelhauses 
einschließlich der notwendigen Stellplätze als auch ein nichtstörendes 
Gewerbe realisiert werden kann.
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
Nach § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB kann der Entschädi-
gungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 
Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die vorstehend bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches her-
beigeführt wird.
Außerdem werden auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach

•	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der

	 dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
•	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-

letzung
	 der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 

Flächennutzungsplanes 260*und
•	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-

vorganges,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
(Bebauungsplan Nr. 85 "Gartenstraße / Rathausstraße") schriftlich gegen-
über der Stadt Straelen unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.
Über den Inhalt des Bebauungsplanes mit der Begründung wird auf Ver-
langen Auskunft erteilt.
Die Bekanntmachung kann im Internet unter www.straelen.de (Internet-
pfad: Navigation öffnen Button mit drei horizontalen Strichen, Rathaus 
und Politik, Veröffentlichungen, Bekanntmachungen, Rechtskraftsetzung 
des Bebauungsplanes Nr. 85 "Rathausstraße / Gartenstraße") eingese-
hen werden. Der Bebauungsplan mit der dazugehörigen Begründung ist 
gemäß § 10a Abs. 2 BauGB über das zentrale Internetportal des Landes 
unter www.bauleitplanung.nrw.de sowie im Geoportal Niederrhein unter 
ST_085_0_Gartenstraße-Rathausstraße aufrufbar.
Straelen, den 17.08.2026
In Vertretung
Christian Hinkelmann
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Bekanntmachungsanordnung
Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 85 "Gartenstraße / Rat-
hausstraße", Ort und Zeit der Bereithaltung des Planes sowie die aufgrund 
des Baugesetzbuches erforderlichen Hinweise werden gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB hiermit ortsüblich öffentlich bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan mit der dazugehörigen Begründung kann während 
der üblichen Dienst- und Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Straelen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 
02834/702 (-327), (-346) und (-347) während des Rathausumbaus am 
Verwaltungsstandort, Markt 15-17 (2. Obergeschoss) in 47638 Straelen 
eingesehen werden.
Die Dienst- und Öffnungszeiten sind montags und dienstags von 8.30 
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittwochs von 8.30 
Uhr bis 12.30 Uhr, donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Über 
den Inhalt des Bebauungsplans und der Begründung wird auf Verlangen 
Auskunft gegeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) gegen die Satzung (Bebauungsplan Nr. 85 "Gartenstraße / 
Rathausstraße") nach Ablauf von 6 Monaten gemäß § 7 Abs. 6 Gemeinde-
ordnung NRW seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden,
c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Straelen 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
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bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Der Bebauungsplan Nr. 85 "Gartenstraße / Rathausstraße" tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft.
Die Bekanntmachung wird angeordnet.

Straelen, den 17.08.2026
In Vertretung
Christian Hinkelmann
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters

Informationen und Hinweise rund um Sitzungen 
Übersicht über anstehende Sitzungen

QR-Code zum Ratsinformations-
system

Der zusätzliche Sitzungstermin des 
Haupt- und Finanzausschusses fin-
det am Donnerstag, 10. September 
2026, um 18.00 Uhr im Versuchs-
zentrum Gartenbau der Landwirt-
schaftskammer NRW, Hans-Ten-
haeff-Straße 40, 47638 Straelen, 
Aula - Raum 2 statt.
Sie finden die Bekanntmachungen 

der endgültigen Tagesordnungen 
auf der Internetseite der Stadt 
Straelen unter 
www.straelen.de/rathaus-politik/
veroeffentlichungen/bekanntma 
chungen/. 
Die vollständige Tagesordnung und 
die Sitzungsunterlagen sind nach 
Veröffentlichung im Ratsinforma-

tionssystem der Stadt Straelen 
einzusehen.
Alle Tagesordnungen und die dazu-
gehörigen öffentlichen Sitzungs-
unterlagen der Gremientermine 
sind über den Sitzungskalender im 
Ratsinformationssystem der Stadt 
Straelen über diesen QR-Code ab-
rufbar.

N A C H R U F
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Feuerwehrkameraden

Unterbrandmeister 
Josef Koenen

der am 11. August 2026 im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Straelen, Löscheinheit Herongen und hat sich während seiner mehr als 50 Jahre 
langen, aktiven Dienstzeit stets zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.

Für seine Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr wurde ihm das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des Landes NRW verliehen.

Die Stadt Straelen und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Straelen, 14. August 2026

Thorsten Fischer
Leiter der Feuerwehr

Bernd Kuse
Bürgermeister
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Haus Caen: Ein wichtiger 
Meilenstein erreicht

Kanalsanierungsmaß­
nahmen in der Innenstadt

Weihnachtsbaum für  
den Marktplatz gesucht

Peter Overlack mit Andre an Mey und Uwe Bons. 
Bildrechte: Stadt Straelen

Ein bedeutender Schritt bei der Ent-
wicklung der Herrschaft Caen ist 
geschafft: Der erste große Bauab-
schnitt steht kurz vor dem Abschluss. 
Das Herrenhaus sowie die Nord- und 
Süd-Remise sind weitestgehend fer-
tiggestellt und bezugsbereit. Auch im 
zum Gebäudeensemble gehörenden 
Park werden erste Gestaltungsansät-
ze sichtbar.
Aus diesem Anlass waren auch 
Vertreter der Stadt Straelen am 
Samstag, den 15. August, zu einem 
Rundgang durch das Ensemble ein-
geladen. Noch vor dem Einzug der 
Baumschule Baum&Bonheur in die 
sanierten Räumlichkeiten bot sich 
dabei die besondere Gelegenheit, 
die fertiggestellten Gebäude mit 
Ihren Räumen in ihrem weitgehend 
unmöblierten Zustand zu erleben 
und die Qualität der ausgeführten 
Arbeiten unmittelbar wahrzuneh-
men.

Der Rundgang durch Gebäude in 
ihren neuen Farben, mit fertiggestell-
ten Oberflächen, Fußböden, Kami-
nen, Decken und Treppen sowie die 
Besichtigung des Schlosshofes und 
der ersten gestalteten Bereiche des 
Parks machten eindrucksvoll sicht-
bar, wie sich die Herrschaft Caen 
Schritt für Schritt entwickelt und 
einer neuen, denkmalschonenden 
Nutzung zugeführt wird.
Andre an Mey in Vertretung für 
Bürgermeister Bernd Kuse, Fach-
bereichsleiter Daniel Ophey, Wirt-
schaftsförderer Uwe Bons und die 
Vertreterin der Unteren Denkmalbe-
hörde Elisabeth Mevißen bedankten 
sich bei Peter Overlack, Geschäfts-
führer des Bauherrn der Caen GbR, 
für die Einladung und freuen sich 
über diesen wichtigen Meilenstein 
sowie auf die kommenden Schritte 
zur Entwicklung des weiteren histo-
rischen Ensembles.

Die Stadt Straelen saniert im  
Zeitraum vom Mitte September 
bis voraussichtlich Ende Dezember 
2026 verschiedene Kanalbereiche 
im innerstädtischen Bereich. 
Bei dieser Maßnahme handelt es 
sich um die dritte von insgesamt 
vier Maßnahmenabschnitte, die  
in den nächsten Jahren innerstäd-
tisch umgesetzt werden sollen. 
Zum dritten Abschnitt gehören die 
Straßenzüge: Zur Alten Post, Klos-
terplatz, Klosterstraße, Getreide-
gasse, Am Mühlentor, Brauergasse, 
Mühlenstraße.
Die Abwasserkanäle in diesem 
Bereich sind aufgrund von al-
tersbedingtem Verschleiß sowie 
vorhandenen kleineren Schäden 
sanierungsbedürftig. 
Da eine Kanalreparatur in offener 
Bauweise erhebliche Einschrän-
kungen und auch finanzielle Be-
lastungen verursachen würde, 
führt die Stadt eine Inlinersanie-
rung der vorhandenen Kanalisation 
durch.
Bei diesem Verfahren werden über 
wenige Zugangspunkte spezielle 
Schläuche aus Fiberglas in den 
Kanal eingezogen, durch Über-
druck aufgestellt und anschließend 

ausgehärtet. Die Nutzungsdauer 
dieses Sanierungsverfahrens ist 
nahezu vergleichbar mit einer 
Neuverlegung im offenen Graben, 
mit dem Vorteil, dass durch die- 
ses Verfahren die Anwohnerschaft 
sowie die Geschäftsanrainer 
deutlich weniger beeinträchtigt 
werden.
Zu den einzelnen Sanierungsab-
schnitten werden zusätzlich Bür-
gerinformationen an die betroffe-
nen Anlieger verteilt, in denen der 
zeitliche Ablauf sowie der Umgang 
mit dem häuslichen Abwasser wäh-
rend den Maßnahmen beschrieben 
werden und Ansprechpartner be-
nannt sind.
Die Arbeiten werden an den be-
troffenen Stellen zu Einschränkun-
gen führen, die örtlich ein bis zwei 
Tage andauern können. 
Die Straßen Am Mühlentor, Kloster-
straße, Klosterplatz,werden tempo-
rär voll gesperrt werden. Die Stadt 
Straelen wird in Zusammenarbeit 
mit dem beauftragten Unterneh-
men Fa. Künzel aus Menden versu-
chen, die Einschränkungen so ge-
ring wie möglich zu halten, bitten 
aber im Voraus um Verständnis für 
die notwendigen Arbeiten.

Auch in diesem Jahr ist die Stadt 
Straelen wieder auf der Suche nach 
einem passenden Weihnachtsbaum 
für den Marktplatz im Herzen der 
Innenstadt. 
Gesucht wird eine stattliche, schön 
gewachsene Tanne mit einer Höhe 
von mindestens 12 Metern, die den 
Marktplatz in der Adventszeit fest-
lich schmückt.
Vielleicht steht auf Ihrem privaten 
Grundstück eine Tanne, die ohne-
hin gefällt werden soll und sich als 
Weihnachtsbaum für den Straele-
ner Marktplatz eignen würde? 
Dann melden Sie sich gerne bei 

der Stadt Straelen. 
Die Tanne sollte mindestens 12 
Meter hoch, schön gewachsen und 
gut zugänglich sein.
Die Fällung und der Abtransport 
werden selbstverständlich kos-
tenfrei und fachgerecht durch den 
Baubetriebshof der Stadt Straelen 
übernommen.
Wenn Sie eine passende Tanne  
anbieten möchten, wenden Sie  
sich bitte an Michael Smits vom 
Baubetriebshof unter 
Tel. 02834 702-450 oder an das 
Stadtmarketing der Stadt Straelen 
unter Tel. 02834 702-992.
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Stadt Straelen begrüßt neue Auszubildende 2026

Stadtverwaltung am  
Kirmesmontag geschlossen
Personalversammlung und Herbstkirmes 

Aufgrund einer Personalversammlung und der Herbstkirmes bleibt die Stadt-
verwaltung an allen Standorten am Montag, 14. September, geschlossen.

Vorgärten neu denken - weniger Stein, mehr Leben

v.l.n.r.: Mara Gerritzma (Jugend- und Auszubildendenvertretung), Ausbildungsleiter Renee Tiedt, 
Luis Schubert, Sarah Teeuwen, Bürgermeister Bernd Kuse und Fachbereichsleiter Steffen Feltens. 
Bildrechte: Stadt Straelen

Zum Start des neuen Ausbildungs-
jahres heißt die Stadt Straelen ihre 
neuen Nachwuchskräfte herzlich 
willkommen. Bürgermeister Bernd 
Kuse begrüßte gemeinsam mit 
Fachbereichsleiter Steffen Feltens, 
Ausbildungsleiter Renee Tiedt sowie 
Mara Gerritzma von der Jugend- und 
Auszubildendenvertretung die neuen 
Auszubildenden.
In diesem Jahr startet bei der Stadt 
Straelen Luis Schubert die Aus-
bildung zum Verwaltungsfachange-
stellten und Sarah Teeuwen die 
praxisintegrierte Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin
Nicht auf dem Foto ist Felix Knech-
ten, der sein drittes Ausbildungsjahr 
in der Ausbildung zum staatlich an-
erkannten Erzieher bei der Stadt 
Straelen absolviert.
"Eine gute Ausbildung ist eine wich-
tige Investition in die Zukunft - für 
die jungen Menschen genauso wie 
für unsere Stadt. Wir freuen uns, 
unsere Auszubildenden auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen. Herzlich 
willkommen im Team der Stadt 
Straelen", sagte Bürgermeister 
Bernd Kuse.

Mit dem Beginn ihrer Ausbildung 
erwartet die neuen Kolleginnen und 
Kollegen ein spannender neuer Le-

bensabschnitt mit vielen Erfahrun-
gen und neuen Herausforderungen. 
Die Stadt Straelen heißt sie herzlich 

willkommen und freut sich auf die 
gemeinsame Zeit und die Zusam-
menarbeit.

Schotter- oder Kiesgärten wirken 
zunächst pflegeleicht. Tatsächlich 
bringen sie jedoch einige Nachteile 
mit sich: Sie heizen sich im Sommer 
stark auf, speichern kaum Wasser 
und bieten Pflanzen und Tieren we-
nig Lebensraum.
Immer mehr Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer entscheiden sich daher, 
ihre Vorgärten wieder zu begrünen.
1.	 Versiegelte Flächen reduzie-

ren
	 Wenn Beton, Pflaster oder Folien 

entfernt werden, kann Regen-
wasser wieder im Boden versi-
ckern. Das entlastet Kanalisation 
und Grundwasser.

2.	 Pflegeleichte Pflanzen nut-
zen

	 Stauden, Gräser oder bodende-

ckende Pflanzen können pflege-
arm sein und gleichzeitig Farbe 
und Struktur in den Vorgarten 
bringen.

3.	 Regenwasser im Boden hal-
ten

	 Begrünte Flächen kühlen ihre 
Umgebung und speichern 
Feuchtigkeit. Das verbessert 
das Mikroklima - besonders an 
heißen Sommertagen.

Schon gewusst?
Begrünte Vorgärten können die 
Umgebungstemperatur im Sommer 
spürbar senken.
Ihr Beitrag zählt
Die Umgestaltung eines Vorgar-
tens zu einer grünen Fläche ist ein 
sichtbares Beispiel für nachhaltiges 
Handeln im Alltag. Solche Projekte 

können auch beim Umweltpreis 
der Stadt eingereicht werden, der 
privates Engagement für Umwelt 
und Nachhaltigkeit würdigt.
Einsendungen für den Umweltpreis 
sind noch bis Ende September 
möglich. 
Informationen zu Teilnahmebedin-
gungen und Bewerbung erhalten 

Sie auf der Internetseite der Stadt 
unter 
https://www.straelen.de/bauen- 
wirtschaft/umwelt-klimaschutz/
aktuelles-und-termine/umwelt 
preis/ oder bei der Stadtverwaltung 
- Stabsstelle Klima, Umwelt und 
Nachhaltigkeit unter 702413 oder 
an jordi_fages@straelen.de.
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SU Straelen fährt zur  
Zeche Friedrich Heinrich

Projekt gegen Radikalisierung im JuSt in Straelen:  
Hitlers Tischgespräche

Die Senioren Union der CDU Strae-
len lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
über 60 Jahre zu einer Halbtages-
fahrt nach Kamp-Lintfort zum Lehr-
stollen der ehemaligen Zeche Fried-
rich Heinrich für Donnerstag, 24. 
September, ein. Ehemalige Bergleute 
führen durch den einstigen Ausbil-
dungsstollen der Zeche.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr der 
Parkstreifen der Römerstraße vor 
dem Sportgelände des SV Straelen 

zur Fahrt in Fahrgemeinschaften mit 
privaten PKW nach Kamp-Lintfort. 
Die 90-minütige Führung durch den 
Lehrstollen kostet 5 Euro je Person. 
Danach ist Mittagessen im Steak-
haus "Am Dachsberg". Eine verbind-
liche Anmeldung ist der Zeit vom 2. 
bis 20. September an SU-Teamspre-
cher Peter Linßen unter der Telefon-
nummer 02834 1273 erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist mit 30 Perso-
nen begrenzt.

Am Freitag, 25. September, um 20 
Uhr, ist das Dokumentar-Schau-
spiel „Hitlers Tischgespräche" mit 
anschließender Gesprächsrunde im 
Jugendzentrum JuSt, Marienstraße 
2 in Straelen, zu sehen. Einlass ist 
ab 19:30 Uhr. Im Anschluss an das 
Dokumentar-Schauspiel mit Andreas 
Breiing findet eine Gesprächsrunde 
statt, die von Britta von Anklang 
moderiert wird. Der Eintritt kostet 
im Vorverkauf 10 Euro. Karten sind 
direkt im Jugendzentrum erhältlich. 
Auch ist es möglich, Plätze außer-
dem per E-Mail an info@just-strae-
len.de zu reservieren. 
Welche Gedanken und Themen be-
wegten Adolf Hitler, der die Welt in 
einen Vernichtungskrieg stürzte, als 
Privatperson? Wie gab er sich jen-

seits der Propaganda- und Reichs-
parteitags Demagogie? 
Die Zeiten, in denen Großeltern 
ihren Enkeln die Kriegsgrauen des 
Nationalsozialismus packend und 
eindringlich geschildert haben, nei-
gen sich dem Ende. Diese Möglich-
keit, Geschichte aus erster Hand 
„hautnah" zu erleben, fehlt uns 
und den Jugendlichen heute. Das 
Dokumentar-Schauspiel „Hitlers 
Tischgespräche" mit anschließender 
Gesprächsrunde ist eine Alternative, 
um präventiv und nachhaltig einer 
rechten Radikalisierung vorzubeu-
gen. 
Britta von Anklang führt in die Ver-
anstaltung ein und erklärt u. a. nicht 
mehr gebräuchliche Begriffe. Der an 
einer Tischrunde sitzende Zuschauer 

erlebt den „Führer" nicht als her-
umbrüllenden Despoten, sondern 
als eine vor sich hin sinnierende 
Person. Schaut man in die Gesichter 
der Gäste sieht man angespannte, 
geschockte, fassungslose und nach-
denkliche Mienen bei Sätzen wie 
„Ich bin doch kolossal human." oder 
„Von Natur aus bin ich ganz anders, 
ich möchte niemanden leiden sehen 
und keinem weh tun." 
Im Anschluss spielt und spricht der 
Schauspieler, Andreas Breiing, Adolf 
Hitler, dessen Originalmonologe 
Breiing gemeinsam mit dem Jour-
nalisten Carsten Krystofiak zusam-
mengestellt hat. Diese Monologe, 
die Hitler im kleinen Kreis hielt, sind 
uns überliefert, weil sein Sekretär 
Martin Bormann sie von Stenogra-

phen mitschreiben ließ. Britta von 
Anklang leitet die anschließende Ge-
sprächsrunde, in der Hitlers Themen 
wie Ernährung, Bekleidung, Juden-
tum, Kirche, Kunst sowie die Rolle 
der Frau erörtert werden. 
Nach sehr guten Erfahrungen mit 
dem Projekt im vergangenen Jahr 
mit Schülerinnen und Schülern der 
Oberstufe des Straelener Gymna-
siums im JuSt, ist in diesem Jahr 
das Projekt für alle Jugendlichen ab 
16 Jahren offen. Die Veranstaltung 
richtet sich aber ausdrücklich eben-
falls an Erwachsene. Ein Projekt zur 
Stärkung der Demokratie ist keine 
Frage des Alters. 
Weitere Informationen finden Inter-
essierte unter 
www.tischgespraeche-doku.de.
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Autorenlesung in der  
katholischen öffentlichen Bücherei St. Peter und Paul

Verkehrsunfall mit zwei  
beteiligten Fahrzeugen
Fünf Personen verletzt

Am Donnerstag, 13. August, kam es 
gegen 5:43 Uhr an der Kevelaerer 
Straße in Straelen zu einem Ver-
kehrsunfall. Ein 34-jähriger Mann 
aus Straelen befuhr mit einem Re-
nault Traffic, in welchem sich noch 
acht weitere Personen befanden, die 
Kevelaerer Straße in Fahrtrichtung 
Straelen. Im Bereich einer Einmün-
dung beabsichtigte der 34-Jährige 
nach links abzubiegen, musste dabei 
aber verkehrsbedingt warten. Dies 
nahm ein 55-jähriger Mann aus Ke-
velaer, welcher in einem Ford C-Max 
am Straßenverkehr teilnahm, zu spät 
war und fuhr auf das vorausfahren-
de Fahrzeug auf. Durch die Kollision 
wurde der Mann aus Kevelaer sowie 

ein 42-jähriger Straelener, welcher 
sich im Renault befand, schwer ver-
letzt und zur weiteren Behandlung 
ins Krankenhaus verbracht. Drei 
weitere Personen (alle aus Straelen), 
die zum Unfallzeitpunkt im Renault 
Traffic saßen, zogen sich leichte Ver-
letzungen zu. 
Zwei Personen konnten den Renault 
Trafic nicht selbstständig verlassen 
und mussten von der Feuerwehr  
befreit werden. Beide Fahrzeuge 
waren nicht mehr fahrbereit und 
mussten abgeschleppt werden. Im 
Rahmen der Unfallaufnahme war die 
Kevelaerer Straße zwischen der Vos-
sumer Straße und dem Hoekerweg 
bis 8:35 Uhr gesperrt. (pp)

Mittwoch, 28. Oktober, um 19 
Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr, Ka-
tholische öffentliche Bücherei 
St. Peter und Paul, Kirchplatz 10, 
47638 Straelen
Der in Kerken lebende Autor Klaus 
Stickelbroeck stellt seinen neuen 
Kriminalroman "Knipser", Band 10 
aus der Reihe Privatdetektiv Hart-
mann, vor. 
Hartmann soll bei der Suche nach 
einem plötzlich verschwundenen 
Topmodel helfen. Die turbulenten 
Ermittlungen führen den Privat-
detektiv quer durch ganz Düssel-
dorf mitten hinein in eine schrillen 
Glitzerwelt.
Im Rahmen der Lesung liest Klaus 
Stickelbroek ausgewählte Passagen 
aus seinem neuen Buch vor.

Das Publikum erwartet nicht nur eine 
lebendige Textpräsentation, sondern 
auch Raum für Fragen, Gespräche 
und eine anschließende Signier-
stunde.
Da die Anzahl der Teilnehmer be-
grenzt ist, ist eine Anmeldung er-
forderlich, entweder persönlich in 
der Bücherei oder während der Öff-
nungszeiten unter Telefonnummer 
02834 933525.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 11 bis 12 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Sonntag: 10 bis 12 Uhr 
Klaus Stickelbroeck (*1963) lebt in 
Kerken am Niederrhein und arbeitete 
als Polizeibeamter in Düsseldorf. Sei-
nen ersten Kurzkrimi veröffentlichte 

er im Jahr 2000. 
Der erste Kriminalroman „Fieses 
Foul" erschien 2007.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 16. September 2026

Annahmeschluss ist am:
10.09.2026 um 10 Uhr

Gemeinsam stark  
für ein rauchfreies Leben
Erfolgreiche Teilnahme des  
SGS am Wettbewerb "Be Dmart - Don't Start"

Das SGS wurde für sein langjähriges Engagement bei „Be Smart - Don‘t Start“ ausgezeichnet.

Die Klassen der Jahrgangsstufen 
7 bis 10 des Städtischen Gymna-
siums Straelen haben auch in die-
sem Schuljahr erneut erfolgreich 
am bundesweiten Wettbewerb "Be 
Smart - Don't Start" teilgenommen. 
Im Mittelpunkt der Aktion stehen 
Gesundheitsförderung und die Aus-
einandersetzung mit den Folgen des 
Rauchens sowie des Konsums von 
E-Zigaretten. Für einige Klassen war 
es bereits die vierte Teilnahme, ande-
re waren erstmals dabei. Alle Lern-
gruppen schlossen den Wettbewerb 
erfolgreich ab. 
Seit elf Jahren beteiligt sich das 
Gymnasium regelmäßig mit allen 
Klassen der Jahrgangsstufen 7 bis 
10 an der Aktion. Lehrer Steffen 
Schmidt, der die Teilnahme seit 
vielen Jahren koordiniert, sieht da-

rin einen wichtigen Baustein der 
schulischen Gesundheitsbildung. 
"Vor allem zeigt unsere langjährige 
Teilnahme, dass wir als Schule das 
Thema ernst nehmen und überzeugt 
davon sind, dass diese Art der Prä-
vention wirken kann", betont er. Zur 
Preisverleihung war Jennifer Kodelka 
von der AOK Rheinland/Hamburg zu 
Gast. Sie lobte die große Beteiligung 
und machte zugleich auf die gesund-
heitlichen Risiken von Zigaretten und 
E-Zigaretten aufmerksam. Gerade 
angesichts neuer Konsumformen 
sei es wichtig, junge Menschen 
frühzeitig für die Folgen des Niko-
tinkonsums zu sensibilisieren. Auch 
die Schülerinnen und Schüler sehen 
in dem Wettbewerb einen positiven 
Anreiz. "Es ist ja auch ein Ansporn, 
nicht zu rauchen, wenn man etwas 

dafür bekommt", sagt die 15-jähri-
ge Pauline. Ihre Mitschülerin Marie 
findet es grundsätzlich wichtig, sich 
früh mit den gesundheitlichen Folgen 
des Rauchens auseinanderzusetzen. 
Über einen Sonderpreis durfte sich 
die Klasse 9a freuen. Sie gewann 
309 Euro für die Klassenkasse. Auch 
das Städtische Gymnasium wurde 
für sein langjähriges Engagement in 
der Präventionsarbeit ausgezeichnet. 
Schulleiterin Kerstin Schneider wür-
digte die kontinuierliche Teilnahme 
der Schule: "Wir nehmen seit vie-
len Jahren mit großem Erfolg an 
'Be Smart - Don't Start' teil. Dass 
einige Klassen bereits zum vierten 
Mal dabei sind, ist eine bemerkens-
werte Leistung und zeigt, welchen 
Stellenwert Gesundheitsförderung 
an unserer Schule hat."
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Bauwagengalerie Upstairs in Straelen  
lädt zu spannenden Krimiabenden
Wenn die Türen der Bauwagenga-
lerie Upstairs geschlossen sind und 
es draußen langsam dunkel wird, 
beginnt eine ganz besondere Zeit 
für Krimifans: Die Bauwagengale-
rie wird zum Schauplatz spannen-
der Geschichten, geheimnisvoller 
Fälle und mörderischer Verwick-
lungen.
Zu den diesjährigen Autoren*innen 
der Krimilesungen gehört der Weg-
berger Krimiautor Stephan Michels. 
Mit seinen Kriminalgeschichten 
entführt er das Publikum in eine 
Welt, in der nichts so ist, wie es 
zunächst scheint. Spannung, über-
raschende Wendungen und eine 
Portion Lokalkolorit sorgen dabei 
für einen unterhaltsamen Abend.
Die besondere Atmosphäre der 
Bauwagengalerie Upstairs macht 
die Lesungen zu einem außerge-
wöhnlichen Literaturerlebnis. Wo 
sonst Kunstwerke präsentiert und 
Künstlerinnen und Künstler vorge-
stellt werden, stehen nun Mordfäl-
le, Ermittlungen und die Abgründe 
menschlicher Beziehungen im Mit-
telpunkt. Kunst und Kriminallite-
ratur treffen dabei auf eine ganz 
eigene Weise aufeinander.
Stephan Michels versteht es, seine 
Geschichten nicht einfach nur vor-
zulesen, sondern sie lebendig wer-
den zu lassen. Mit Stimme, Tempo 

und viel Gespür für Atmosphäre 
nimmt er seine Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit auf eine literarische 
Spurensuche. Im Mittelpunkt steht 
dabei der Troubleshooter Simon 
Harper, der in Düsseldorf und am 
Niederrhein unkonventionell die 
Probleme seiner Klienten löst und 
nicht selten dabei selbst in Gefahr 
gerät.
Für die zweite Lesung konnte 
Buchholz die Dülkener Krimiauto-
rin Diana Menschig gewinnen.
Diana Menschig steht für spannen-
de Geschichten, ungewöhnliche Fi-
guren und atmosphärische Erzäh-
lungen. Bei ihrer Lesung nimmt sie 
das Publikum mit in die Welt ihrer 
Kriminalromane und zeigt, wie aus 
einer Idee ein packender Fall ent-
steht. Dabei geht es nicht nur um 
die Frage, wer der Täter ist, son-
dern auch um die Menschen hinter 
den Geschichten, ihre Motive, Ge-
heimnisse und Abgründe. Wichtig 
zu erwähnen ist, dass Diana auch 
unter anderem Namen schreibt 
und die Fälle nicht vor der Haus-
türe spielen. Mehr wird allerdings 
dazu nicht verraten.
Diana Menschig versteht es, ihre 
Geschichten lebendig und un-
mittelbar zu präsentieren. Ihre 
Lesung verspricht einen Abend 
voller Spannung, überraschender 

Momente und literarischer Entde-
ckungen. Natürlich darf das Publi-
kum dabei selbst auf Spurensuche 
gehen und versuchen, den Fall vor 
den Ermittlern zu lösen.
Krimi trifft Kunst - Spannung 
trifft Bauwagengalerie
Die Krimilesungen mit Stephan 
Michels und Diana Menschig ver-
sprechen somit einen ungewöhn-
lichen Abend für alle, die gute Ge-
schichten lieben und sich gerne auf 
eine literarische Reise ins Dunkle 
begeben. Ein Besuch lohnt sich 
nicht nur für eingefleischte Krimi-
fans, sondern für alle, die Literatur 
einmal in einer besonderen, unge-
wöhnlichen Atmosphäre erleben 
möchten.

Stephan Michels liest am 2. Okto-
ber, um 19 Uhr. Diana Menschig 
liest am 27. November, um 19 Uhr.
Der Eintritt beträgt 10 Euro, bitte 
beachten sie, dass nur zehn Sitz-
plätze zur Verfügung stehen.
Karten gibt es unter bookwoodart@
gmx.de oder 0151-15932526.
Ort: Bauwagengalerie UpStairs, 
Sanddyck 1, 47638 Straelen

Heiko Stienen, Jule Kaysers
02834/970150

Immobilienverkauf?
Nutzen Sie unser Netzwerk!
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Evangelische Kirche Straelen-Wachtendonk-Herongen
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Johanneskirche und Jona-Kirche

Katholische Kirchengemeinde St. Marien
Gemeindeteil Herongen

www.evangelische-kirche-straelen-
wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unseren Got-
tesdiensten!
Sonntag, 6. September 
10:30 Uhr - Jona-Kirche, Kirche mit 
Kindern: "Der gute Hirte"; Nüs-
se&Team
11 Uhr - Bürgerpark Nieukerk, Mit-
telstraße, Abschluss Sommerkirche 
- regionaler Gottesdienst der Süd-
region, mit dem Chor Voices, an-
schliessend Snacks, Getränke und 
Gespräche
Freitag, 11. September 
15:30 Uhr - Johanneskirche, JoKi-
Treff; Gottesdienst "Teilen und Ge-
meinschaft - Dankbarkeit für Gottes 
Gaben"

Sonntag, 13. September
9:30 Uhr - Johanneskirche, Gottes-
dienst mit Prädikantin Zabel
Einladung zu besonderen Ver-
anstaltungen
Dienstag, 8. September
19 Uhr - Gemeindehaus, Frauenkreis 
Straelen mit dem Thema: "Mein 
schönster Urlaub" 19:30 Uhr - Jo-
na-Kirche, WortTeilen "Aufbruch"
Donnerstag, 10. September
15 bis 17 Uhr - Gemeindehaus, 
Klön&Singnachmittag, offen für alle 
Singbegeisterten
19 bis 21 Uhr - DBK, Jugendgruppe 
Straelen, alle Jugendlichen ab 14 
Jahren sind willkommen
Samstag, 12. September
10 bis 13 Uhr - Jona-Kirche, Treffen 

der JonaTeens
Immer am Montag
16:30 bis 18:30 Uhr - DBK: Die-
Teens: Treffen der Kinder ab 3. Klasse
18:30 bis 20 Uhr - Jona Kirche
Probe des Kirchenchores; gesucht 
wird dringend Verstärkung im Bass, 
im Tenor und Alt. Notenkenntnisse 
sind keine Bedingung und eine Al-
tersbeschränkung gibt es nicht. Es 
wird neues geistliches Liedgut und 
überwiegend in Deutsch gesungen. 
Kontakt: Annemarie Angerhausen, 
0170/9604163.
Immer am Dienstag
12 Uhr - Mittagstisch für Jedermann, 
Jona-Kirche, Wachtendonk, Berliner-
straße 12, Anmeldung im Pfarrbüro 
Wachtendonk 02836 69112610 

(auch AB) oder st.marien-wachten 
donk@bistum-muenster.de
Immer am Freitag
15 bis 16:30 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen der Grundschulkinder 
(Kl. 1 und 2)
16:30 bis 18 Uhr - Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen Grundschulkinder 
(Kl. 3 und 4)
Gemeindebücherei (Pfarr- und 
Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
Öffnungszeiten: donnerstags 16:30 
bis 17 Uhr und samstags 17:30 bis 
18 Uhr
Neuigkeiten bei Instagram: 
evangelisch.strawa, WhatsApp- 
Kanal oder auf unserer Homepage 
www.evangelische-Kirche-Straelen-
Wachtendonk.de.

Kirche Herongen

Pfarrbüro Herongen, Bergstraße 
- im Pfarrzentrum (Eingang unten), 
Telefon 02839 225, E-Mail. stmarien-
wachtendonk@bistum-muenster.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:30 bis 
17:30 Uhr
Bücherei
Öffnungszeiten: Mittwoch 16:30 bis 
17:30 Uhr, Sonntag 10:30 bis 11:30 
Uhr
Gottesdienste in Herongen
Donnerstag, 3. September
9 Uhr - Einschulungsgottesdienst
Samstag, 5. September
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag 6. September
Gemeinsame Wallfahrt nach Kevelaer
7:15 Uhr - Start der Radpilger ab Kir-
che Herongen
10:30 Uhr - Messfeier in der Cla-
menskapelle, Sonnenstraße

13:30 Uhr - Kreuzweg, Treffpunkt am 
Eingang des Kreuzweges gegeüber 
des Klosters der Klarissen
Donnerstag, 10. September
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 12. September 
18 Uhr - Hl. Messe
Radeln im Heronger Treff

Die nächsten Termine für unsere 
Radelfreunde und - freundinnen in-
nerhalb des "Heronger Treff" - im 
September am 2. und 16. Treffpunkt 
ist wie immer um 14 Uhr am Pfarr-
zentrum. 
Die Ziele sind noch unbekannt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich
Homepage: www.st-marien-wwh.de
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Mittwoch, 2. September
	 Mühlen-Apotheke
	 Rathausstraße 19, 47509 Rheurdt, 02845 6686
Donnerstag, 3. September 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Freitag, 4. September 
	 Adler Apotheke Zur Licht OHG
	 Zur Licht 24, 47665 Sonsbeck, 02838 5519782
Samstag, 5. September 
	 Marien-Apotheke
	 Hohe Straße 15, 47929 Grefrath, 02158 2346
Sonntag, 6. September 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050
Montag, 7. September 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Dienstag, 8. September 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Mittwoch, 9. September 
	 Galenus Apotheke
	 Markt 36, 47608 Geldern, 02831 5376
Donnerstag, 10. September 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Freitag, 11. September 
	 Löwen-Apotheke
	 Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842 2384
Samstag, 12. September 
	 Gelderland-Apotheke-Cuypers
	 Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831 9760255
Sonntag, 13. September 
	 Concordien-Apotheke
	 Concordienplatz 4, 47906 Kempen, 02152 52784
Montag, 14. September 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012

Dienstag, 15. September 
	 Apotheke zur Friedenseiche
	 Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836 390
Mittwoch, 16. September 
	 Glocken-Apotheke
	 Hauptstraße 14, 41334 Nettetal, 02153 2561
Donnerstag, 17. September 
	 Sebastian-Apotheke
	 Friedenstraße 61, 41334 Nettetal, 02153 915550
Freitag, 18. September 
	 Löwen-Apotheke OHG
	 Venloer Straße 33, 47638 Straelen, 02834 1814
Samstag, 19. September 
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833 2203
Sonntag, 20. September 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Von hier.
Für hier.
Für Sie da.

Persönliche Beratung für 
Familien, Selbstständige und 
Unternehmen in Straelen 
und Umgebung.

VERSICHERUNG IST VERTRAUENSSACHE! Fischer V-V SERVICE GmbH

Bezirksdirektion
Hülsdonker Str. 53 
47441 Moers 

Servicestelle
Ostwall 14
47638 Straelen 
T 02834 3009410

Im Urlaub sicher und günstig Bargeld abheben
Auch wenn Kartenzahlungen im All-
tag dominieren, ist Bargeld in vielen 
Urlaubsregionen eine wichtige Er-
gänzung, sei es für ein Souvenir auf 
dem Markt oder einen Espresso im 
Strandcafé. Die günstigste Möglich-
keit, im Ausland an Bargeld zu kom-
men, sind in der Regel Geldautoma-
ten vor Ort. Doch wer am Terminal 
die falsche Entscheidung trifft, zahlt 
meist unnötig drauf.
Die wichtigste Regel bei Abhebungen 
am Automaten sowie bei Kartenzah-
lungen lautet: Immer in der Landes-
währung abrechnen. Angebote zur 
„sofortigen Umrechnung in Euro" 
klingen zwar komfortabel, verbergen 
jedoch oft ungünstige Wechselkurse 
und hohe Aufschläge. Wer hier die 
Landeswährung wählt, spart Geld, 
das in der Urlaubskasse definitiv 
besser aufgehoben ist. Zudem sollten 
Reisende auf die Gebühren der Auto-
matenbetreiber achten. Diese werden 
vor dem Abschluss der Transaktion 
auf dem Display angezeigt. 
Ideal sind Automaten innerhalb von 
Bankfilialen während der Öffnungs-
zeiten, da sie besser überwacht 
werden und Bankmitarbeitende bei 
Fragen oder technischen Problemen 
direkt verfügbar sind.
Wichtig sind auch diese Schutz-
maßnahmen
Das Menü am Automaten auf eine 
Sprache einstellen, die man be-
herrscht. 
Das Tastenfeld bei der PIN-Eingabe 
immer mit der freien Hand oder dem 
Geldbeutel verdecken. 

Auf einen ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu Mitmenschen ach-
ten und sich nicht in Gespräche ver-
wickeln lassen. 
Bei verdächtigen Anbauteilen oder 
einem unsicheren Umfeld sollte die 
Transaktion sofort abgebrochen 
werden. 
Regelmäßig die Kontobewegungen 
prüfen, um verdächtige Abbuchun-
gen frühzeitig zu erkennen.
Bei Verlust von Karte oder 
Smartphone
Physische Zahlungskarten sowie 
digitale Varianten müssen bei Ver-
lust oder unberechtigten Kontobe-
wegungen sofort gesperrt werden. 

Der Sperr-Notruf ist rund um die Uhr 
unter +49 116 116* erreichbar, alter-
nativ auch unter der Rufnummer +49 
(0) 30 4050 4050. Jeder Diebstahl 
oder Verlust sollte umgehend bei der 
örtlichen Polizei gemeldet werden. 
* Der Service des Sperr-Notrufs 

ist kostenlos. Auch der Anruf bei 
der 116 116 aus dem deutschen 
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem 
Mobilnetz und aus dem Ausland 
(+49 116 116) können Gebühren 
anfallen. 
(Text mit Hilfe von KI erstellt)


